— 


Amts Blatt 


der Königlichen Regierung zu Marienwerder. 
Nro. 9. Marienwerder, den 4. März 1863. 


— genden — — ——— 


Das Zte Stück der Geſetzſammlung pro 1863 enthält unter: 


Nro. 5647. den Allerhöchſten Erlaß vom 15. Dezember 1862, betreff. die Verleihung des Expropriations⸗ 
rechts und der fiskaliſchen Vorrechte in Bezug auf den Bau und die Unterhaltung des inner⸗ 
halb des Kreiſes Nimptſch fallenden Theils der Kreis-Chauſſee von Rothſchloß nach Strehlen; 

Nro. 5648. den Allerhöchſten Erlaß vom 10. Januar 1863, betreffend die Aenderung mehrerer Beſtim⸗ 
mungen des Hafengeldtarifes für den Hafen zu Wolgaſt, vom 24. Oktober 1840) 

Nro. 5649. den Allerhöchſten Erlaß vom 10. Januar 1863, betreffend die Verleihung der fiskaliſchen 
Vorrechte für den Bau und die Unterhaltung einer Kreis⸗Chauſſee von Glogau nach Prim⸗ 
kenau, im Kreiſe Glogau, Regierungsbezirks Liegnitz; 

Nro. 5650. den Allerhöchſten Erlaß vom 10. Januar 1863, betreffend die Verleihung der fiskaliſchen 
Vorrechte für den Bau und die Unterhaltung der Chauſſeen im Kreiſe Naugard, Regierungs⸗ 
Bezirks Stettin, 1. von Gollnow nach Maſſow und weiter bis zur Kreisgrenze in der Rich⸗ 
tung auf Stargard, 2. von Naugard nach Daber und weiter bis zur Kreisgrenze in der 
Richtung auf Freienwalde; 7 

Nro. 5651. den Allerhöchſten Erlaß vom 10. Jannar 1863, betr. die Aenderung des §. 12. des Revidirten 
Reglements für die Provinzial⸗Feuer⸗Sozietät der Rheinprovinz vom 1. September 1852 

Nro. 5652. den Allerhöchſten Erlaß vom 19. Januar 1863, betreffend die Verleihung des Rechts zur 
Chauſſeegeld⸗ Erhebung an die ſtädtiſche und ländliche Gemeinde Lengerich im Kreiſe Tecklen⸗ 
burg für die Chauſſeeſtrecke von Lengerich bis zur Grenze der Stadtgemeinde Tecklenburg; 

Nro. 5653. den Allerhöchſten Erlaß vom 19. Jan. 1863, betr. die Genehmigung des von dem 24. General⸗ 
Landtage der Oſtpreußiſchen Landſchaft gefaßten Beſchluſſes wegen Ergänzung des §. 13. der 
Zuſätze zum Revidirten Oſtpreußiſchen Landſchafts-Reglement (Geſetzſamml. für 1859 S. 90); 

Nro. 5654. den Allerhöchſten Erlaß vom 19. Januar 1863, betreffend die Zulaſſung von Lübecker und 
Hamburger Schiffen zur Küſteufahrt von einem preußiſchen Hafen nach einem anderen inlän⸗ 
diſchen Platze; 

Nro. 5655. den Allerhöchſten Erlaß vom 26. Januar 1863, betreffend die Verleihung der fiskaliſchen 
Vorrechte für den Bau und die Unterhaltung der Kreis⸗Chauſſee im Saaltreiſe des Regie⸗ 
rungsbezirks Merſeburg von der Saale bei Rothenburg bis zum Anſchluß an die Magdeburg⸗ 
Leipziger Staatsſtraße bei Garſena; 

Nro. 5656. den Allerhöchſten Erlaß vom 2. Februar 1863, betreffend die Verleihung der fiskaliſchen 
Vorrechte für den Bau und die Unterhaltung einer Chauſſee von der Müncheberg⸗Prötzeler 
Staatsſtraße über Böllersdorf nach Reichenberg im Kreiſe Ober- Barnim. 


Verordnungen und Bekanntmachungen der Central-Behörden. 


1) Die an Matroſen und Soldaten im Dienſte der Vereinigten Staaten von Nord-Amerika un⸗ 
frankirt abgehenden Briefe werden von den Nord-Amerikaniſchen Poſt⸗Anſtalten größtentheils nach dem 
Aufgabeorte zurückgeſandt, weil die jenſeitigen Poſt⸗Anſtalten keine Gelegenheit haben, von den im Felde 
oder an Bord der Schiffe befindlichen Adreſſaten Beträge an Porto einzuziehen. Es wird deshalb em⸗ 
pfohlen, die Briefe an die im Dienſte der Vereinigten Staaten ſtehenden Soldaten und Seeleute frankirt 
abzuſenden. Berlin, den 19. Februar 1863. 

0 General⸗Poſt⸗Amt. 
Philipsborn, 


Ausgegeben in Marienwerder den 5. März 1863. 
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2) Nach F. 11. der Vorſchriften für die Königliche Bau-Afademie vom 18. März 1855 können 
Studirende des Banfaches, welche die Prüfungen für den Preußiſchen Staatsdienſt nicht ablegen wollen, 
auch zu Oſtern in die Bau-Akademie eintreten. Die desfallſige Meldung muß bis zum 1. April ſchrift⸗ 
lich bei dem Unterzeichneten erfolgen, derſelben auch Zeugniſſe und Zeichnungen, aus denen hervorgeht, 
daß der Aufzunebmende hinreichende Kenntniſſe und Uebung beſitzt, um den Unterricht mit Erfolg benuz⸗ 
zen zu können, beigefügt werden. Von Baugewerksmeiſtern wird nur die Vorlegung ihres Meiſteratteſtes 
gefordert. Die Vorſchriften für die Königliche Bau⸗Akademie vom 18. März 1855 find im Secretariat 


der Anſtalt käuflich zu haben. Berlin, den 17. Februar 1863. 1 
Der Geheime Ober⸗Bau⸗Rath und Director der Königl. Bau⸗Akademie. 
Busse. 


Verordnungen und Bekanntmachungen der Provinzial-Behörden. 


3) Unter den Pferden des Fuhrmanns Friedrich Woheziechowski in Dt. Eylau, Kreiſes 
Roſenberg, iſt die rotzverdächtige Druſe ausgebrochen; dagegen iſt die Rotzkrankheit unter den Pferden 
des Fuhrmanns Ruttkowski in Marienau, Kreiſes Marienwerder, beſeitigt. 

Marienwerder, den 21. Februar 1863. Königl. Regierung. Abtheilung des Innern. 
Verzeichniſß 
derjenigen Perſonen, welche aus dem Bezirk der Königl. Reglerung zu Marienwerder auf Grund richter⸗ 
lichen Erkenntniſſes oder in Folge polizeilicher Anordnung in dem Zeitraum vom 1. Januar bis ultimo 
Dezember 1862 des Landes verwieſen worden ſind. 

1. Thomas Belkowoki, Knecht, 32 Jahr alt, 5 Fuß 3 Zoll groß, mit hellblonden Haaren, blauen 
Augen, vollzähligen Zähnen, wegen Diebſtahls zu 3 Jahren Zuchthaus und mit Landesverwei⸗ 
ung beſtraft; 

2. 150 Bobrowski, Einwohner, 52 Jahr alt, 5 Fuß 5 Zoll groß, mit ſchwarzen Haaren, grauen 
Augen, guten Zähnen; 

3. Johann Drynski, Schuhmacher, 25 Jahr alt, 4 Fuß 8 Zoll groß, mit ſchwarzbraunen Haaren, 
grauen Augen, vollzähligen Zähnen, wegen Beilegung eines falſchen Namens u. verübten Diebſtahls; 

4. EChriſtian Jabs, Knecht, 24 Jahr alt, 5 Fuß 5 Zoll groß, mit dunkelblonden Haaren, grauen 
Augen, vollzähligen Zähnen, am rechten Fuß Krampfadern, wegen Widerſetzlichkeit gegen ſeinen 
Brodherrn; 

5. Anſchel Itzig, Schneiderburſche, 15 Jahr alt, 5 Fuß groß, mit dunkelblonden Haaren, grauen 
Augen, guten Zähnen; 

6. Joh. Kloszewski, Maurer, 28 Jahr alt, 5 Fuß 3 Zoll groß, mit blonden Haaren, blauen Augen; 

7. Johann Meſick, Schweinſchneiderlehrling, 17 Jahr alt, 5 Fuß 2½ Zoll groß, mit dunkelblon⸗ 
den Haaren, blauen Augen, fehlerhaften Zähnen; 

8. Albert Nowaczewski, Gärtner, 54 Jahr alt, 5 Fuß 2 Zoll groß, mit ſchwarzen Haaren, blauen 
Augen, defekten Zähnen, wegen Diebſtahls; 

9. Jakob Peſakowicz, Handelsmann, 25 Jahr alt, unterm Maaß, mit ſchwarzen Haaren, ſchwarz⸗ 
braunen Augen, vollſtändigen Zähnen, auf dem rechten Fuße lahm, benutzt eine Krücke, wegen 
Landſtreichens und Bettelns eine Woche Gefängniß und Landesverweiſung; 

10. Imdakin Piotroff, Knecht, 31 Jahr alt, 5 Fuß 3 Zoll groß, mit dunkelblonden Haaren, ſchwarz⸗ 
braunen Augen, guten Zähnen; 

11. Johann Victor Pocieszyuski, Jude, 53 Jahr alt, 5 Fuß 6 Zoll groß, mit ſchwarzen Haaren, 
braunen Augen, von den Zähnen fehlt einer im Unterkiefer; 

12. Adolph Raſchkowicz, Händler, 19 Jahr alt, 5 Fuß groß, mit ſchwarzen Haaren, grauen Au⸗ 
gen, vollſtändigen Zähnen, wegen Landſtreicheus; e 

13. Jakob Simon, Handelsmann, 49 Jahr alt, 5 Fuß 2 Zoll groß, mit ſchwarzen Haaren, grauen 
Augen, defekten Zähnen, oberhalb des Bauchnabels eine Art Bruch, am Mittelfinger der rech⸗ 
ten Hand eine Warze, am Knie links und auf der Stirn eine Narbe, wegen Diebſtahls mit 4 
Wochen Gefängniß und Landesverweiſung beſtraft; 

14. Akuba Skarp, ruſſiſcher Soldat, 29 Jahr alt, 5 Fuß 2 Zoll groß, mit blonden Haaren, blauen 
Augen, guten Zähnen, wegen Deſertion; 

15. Joſeph Wielgowsti, Knecht, 23 Jahr alt, 5 Fuß 2 Zoll groß, mit ſchwarzen Haaren, grauen 
Augen. Marienwerder, den 21. Januar 1863. Königl. Regierung. Abtheil, des Innern. 


85) Zu Folge Allerhöchſter Cabinets⸗Ordre vom 20. Dezember 1862 treten die Königlichen Ju⸗ 
tendanturen der 3. und 4. Diviſion unter ihren Vorſtänden, den Intendantur⸗Aſſeſſoren Pomme und 
Heiſchkeil, mit dem 1. März d. J. hier und in Bromberg in Wirkſamkeit. 
Stettin, den 21. Februar 1863. 
Der Geheime Kriegsrath und Militatr- Intendant 2. Armee Corps. 
| Riecks. 
8) Verzeichniß 8 22 
der Vorleſungen für das Sommer⸗Semeſter 1863 bei der Königlichen landwirthſchaftlichen Akademie 
in Proskau. N 


Wochentl. 
6 in 
1. Taxationslehre b . ö . R 0 i b 2 8 5 Landes⸗ 
2. Spezieller Pflanzenbau l f s } n | Oekonomie⸗Rath 
4 Thierzüchtungskunde l 5 : 2 j . 2 3 H 1 Settegaſt. 
. Schafzucht l N . > 5 l . rg 
5. Anbau der Handelsgewächſee . . Asminiſtrator 
6. Demonſtrationen im Wirthſchaftsbetriebe . 5 . Leiſewitz. 
7. Lehre von der Fütterung der Hausthiere . 4 2 l 1 Lehrer der 
8. Landwirthſchaftliche Betriebslehre. 0 * 2 4 2 43“ Landwirthſchaft 
9. Demonſtrationen auf dem Verſuchsfeldtze Funke. 
10. Geſtaltlehre der Pflanzen und Syſtemkunde mit beſonderer Berückſichtigung der a 
landwirthſchaftlichen Kulturpflanzen. 2 h 5 W. 9 Profeſſor 


11. Krankheiten der Pflanzen - ? 3 ’ 3 4 0 8 
12. Praktiſche Uebungen in anatomiſch⸗phyſiologiſchen Unterſuchungen 8 2 
13. Demonftrationen an lebenden Pflanzen oder Excurſionen 1 05 


Dr. Heinzel. 


— 


14. Organiſche und Agrikultur⸗ Chemie 4 
15. Landwirthſchaftliche Technologie Waagen Be genen 
16. Analytiſche Chemie mit Uebungen im Laboratorium : 2 h 0 


17. Landwirthſchafts Recht Regier.⸗ Aſſeſſor 


2 Beutner. 
18. Ueber Trockenlegung der Felder und Drainage . 1 ; 
19. Uebungen im Feldmeſſen und Nivelliren En ( EL. 
20. Landwirthſchaftliche Baukunde . B : : 5 8 2 5 5 
. Waldbau und Forſiſche „ „„ „ „„ „ 2 SOberfögiter 
22. Forſtliche Excurſionen ! 8 a g N 5 Wagner. 


23 Geſundheitspflege der landwirthſchaftlichen Hausthiere ; 0 8 5 22 Depart.⸗Thierarzt 
24. Krankheits⸗ und Heilungslehre der landwirihſchaftlichen Hausthiere. . 2 Lüthens. 


i ⸗Gärtne 
25. Hopfenbau und Obſtbaumzucht mit Demonſtrationen . en Sr 


Die Vorleſungen beginnen den 20. April d. J. Anmeldungen zur Aufnahme Studirender 
oder ſonſtige die landwirthſchaftliche Akademie betreffende Anfragen ſind entweder mündlich oder ſchriftlich 
an die unterzeichnete Direction zu richten. Proskau (Ober⸗Schleſien), den 16. Februar 1863. 

f Die Direction der Königlichen landwirthſchaftlichen Akademie. 
J. V.: Profeſſor Dr. Heinzel. f 


7) Leetions plan 
der Königl. ſtaats⸗ und landwirthſchaftlichen Akademie zu Eldena bei Greifswald für das Sommer: 
Semeſter 1863. 

Die Vorleſungen an der hieſigen Königl. Akademie beginnen mit dem nächſten Sommer⸗Semeſter 
am 13. April und werden ſich auf die nachbenannten Unterrichtsgegenſtände beziehen: 

1. Ein- und Anleitung zum akademiſchen Studium; 2. Volkswirthſchaftslehre I. Theil, Director 
Profeſſor Dr. Baumſtark. 3. Landwirthſchaftsrecht, Profeſſor Dr. Häberlin. 4. Allgemeiner Acker⸗ 
und Pflanzenbau; 5. Landwirthſchaftliche Statiſtik; 6. Praktiſche Uebungen im Bonitiren, Profeſſor Dr. 
Segnit. 7. Beſonderer Acker⸗ und Pflanzenbau; 8. Wieſenbau; 9. Piaktiſche landwirthſchaftliche De⸗ 
monſtrationen, Oeconomie⸗Rath Dr. Rohde. 10. Obſibaumzucht mit Demonſtrationen und Uebungen, 


akademiſcher Gärtner Zarnack. 11. Allgemeine Vieh» und Pferdezucht; 12. Pferdekenntniß und Huf- 
beſchlag; 13. Lehre von den inneren Krankheiten der Hausſäugethiere, De artements+ Thierarzt Dr, Für 
ſtenberg. 14. Forſtwirthſchaftliche Producttonslehre; 15. Forſtwirthſcha tliche Excurſionen, Forſtmeiſter 
Wieſe. 16. Bodenkunde; 17. Organiſche Experimental⸗Chemie, 18, Uebungen im chemiſchen Laborato⸗ 
rium; 19. Phyſik, Profeſſor Dr. Trommer. 20, Pflanzenſyſtematik und Anleitung zum Bestimmen der 
Pflanzen; 21. Pflanzengeographie; 22. Botaniſche Excurſtouen, Dr. Jefſen. 23. Feldmeſſen und Nivel⸗ 
liren, Profeſſor Dr. Grunert. 24. Landwirthſchaftliche Baukunſt II. Theil; 25. Wege⸗ und Waſſerbau, 
Baumeiſter Müller. Außerdem wird Herr Dr. Scholz analytiſche Chemie vortragen, ein Repetitorium 
üder anorganiſche Chemie halten, und im chemiſchen Laboratorium aſſiſtiren. 
Eldena, im Februar 1863. 
Der Geheime Regierungs⸗Nath und Director der Königl. ſtaats⸗ und landwirthſchaftlichen Akademie. 
Dr. E. Baumſtark. 


Perſonal-⸗Cbronik. 


8) Die durch den Tod des Pfarrers Jeszko erledigte Pfarrei Mroczno, im Kreiſe Löbau, ift 
dem ſeitherigen Domvikar Michael Makoweki aus Pelplin verliehen worden. 
ven ii Oberlehrer um Königlichen Gymnaſium zu Culm, Joſeph Hägele, iſt das Prädikat „Pro⸗ 
eſſor“ verliehen. 

Der Rentjer Julius Habicht zu Graudenz iſt als unbeſoldeter Rathsherr daſelbſt auf 6 Jahre 
erwählt und beſtätiget worden. N 

Der Kaufmann Aron Hirſekorn ift zum Rathsherrn der Stadt Dt. Crone auf 6 Jahre gewählt 
und beſtätigt. 


Erledigte Schulſtellen. 


9) Die Tte vehrerſtelle bei der Stadtſchule in Schwetz wird zum 1. April d. J. erledigt. Lehrer 
katholiſcher Confeſſion, welche der polniſchen Sprache mächtig ſind, haben ſich unter Vorlegung ihrer Zeug⸗ 
niſſe bei dem dortigen Magiſtrate perſönlich zu melden. 


Die Schulſtelle zu Schulzendorf, Kreis Dt. Crone, iſt vakant. Lehrer katholiſcher Confeſſion, welche 
ſich um dieſelbe bewerben wollen, haben ſich unter Einreichung ihrer Zeugniſſe bei der Gutsherrſchaft von 
Tlitz zu melden. 


BEI EEG „„ 


(Hierzu der öffentliche Anzeiger Nro. 9.) 


Nedigirt im Bureau der Königlichen Regierung. Marienwerder, gedruckt bei G. Kanter. 


